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      Rodenkirchen, den 06.02.2022 
 
 
An den  
Bürgermeister der Gemeinde Stadland 
Harald Stindt 
 
Am Markt 1 
 
26935 Stadland 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stindt, 
 
wir bitten folgenden Antrag zum Haushalt 2022 im Fachausschuss und im Rat 
beraten und beschließen zu lassen: 
 
 
Durch die Sanierung der Markthalle insgesamt besteht auch im Jugendzentrum 
der Gemeinde Handlungsbedarf. Wir beantragen, die Nutzer*innen des 
Jugendzentrums an der Ausgestaltung des Jugendzentrums in Projektform 
zusammen mit dem Leiter des Jugendzentrums zu beteiligen und eine Summe 
von 5000 € in den Haushalt 2022 für notwendige Anschaffungen dafür 
einzustellen. 
 
 
Begründung: 
Die Partizipation von Kindern und Jugendlichen ist im NKomVG § 36 verankert: 
„Gemeinden und Samtgemeinden sollen Kinder und Jugendliche bei Planungen und 
Vorhaben, die deren Interessen berühren, in angemessener Weise beteiligen. Hierzu 
sollen die Gemeinden und Samtgemeinden über die in diesem Gesetz vorgesehene 
Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner hinaus geeignete Verfahren 
entwickeln und durchführen.“  
 
Der Gemeinderat hat sich eindeutig positioniert, die Beteiligung projektbezogen 
durchzuführen. Die Ausgestaltung des Jugendzentrums, welches nach der 
Sanierung der Markthalle angegangen werden muss, bietet gute Bedingungen, die 
Interessen der Jugendlichen, welche die hauptsächlichen Nutzer*innen sind, zu 
berücksichtigen und umzusetzen. Aber auch die anderen Nutzer*innen (wie z. B. die 
Eltern der Krabbelgruppe, die sich dort regelmäßig  treffen) sind einzubeziehen. 
 



In die Ausgestaltung der Markthalle fließen erhebliche Mittel. Deshalb ist es nur 
angemessen, auch für die Ertüchtigung des Jugendzentrums Gelder zur Verfügung 
zu stellen. 
 
Die Ausgestaltung sollte sich aber an dem Geschmack und den Wünschen 
derjenigen orientieren, die diese Räume auch nutzen. Dies führt in der Regel zu 
höherer Identifikation und zu pfleglichem Umgang damit. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Elke Kuik-Janssen 
 
 
 
 
 

 


